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  22. Januar 2008 

Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretung der Stadt Köln 

 

Betreff: Umwandlung der Ehrenstraße in eine Fußgängerzone 

 

Sehr geehrte Herren,  

wir möchten Sie bitten, folgenden Antrag in die nächste Tagesordnung der Bezirksvertretung 
Innenstadt aufzunehmen: 

Die Bezirksvertretung Innenstadt möge beschließen: 

 Die Ehrenstraße wird in eine Fußgängerzone umgewandelt.  

 

 

Begründung:  

Die Umwandlung der Ehrenstraße in eine Fußgängerzone würde die Straße attraktivieren. 

Ausweislich der einschlägigen Statistiken ist die Ehrenstraße eine der frequentiertesten 
Einkaufsstraßen Kölns und taucht inzwischen im Ranking unter den ersten zehn Top-
Einkaufsstraßen in Deutschland auf.  

Daraus resultiert, dass das Verkehrsaufkommen in der Ehrenstraße massiv zugenommen hat.  

Bürgersteig und Fahrbahn sind für Autos, Fußgänger und Fahrradfahrer viel zu eng. Wegen 
erheblichen Lärm- und Feinstaubemissionen kommt es zu Beeinträchtigungen der Gesundheit 
und Sicherheit für die Verkehrsteilnehmer und Einkaufsbummler.  

Herrn Bezirksvorsteher  
Andreas Hupke 
Per Telefax vorab / Original folgt: 221-91301 
 
Herrn Bürgeramtsleiter  
Dr. Höver 
 
Herrn Oberbürgermeister  
Fritz Schramma 
 
 



Sofern die anliegenden Einzelhandelsgeschäfte beliefert werden müssten, könnten für den 
Lieferverkehr - wie in anderen Einkaufszonen - Ausnahmeregelungen für das Befahren der 
Fußgängerzone getroffen werden.  

Für die wegfallenden Parkplätze auf der Ehrenstraße finden sich in unmittelbarer Nähe 
ausreichend öffentliche Parkhäuser. Der Attraktivitätsgewinn der Ehrenstraße überwiegt im 
Übrigen den Verlust von Parkraum.  

In den Entscheidungsprozess sind die ansässigen Geschäftstreibenden sowie Anwohner mit 
einzubeziehen.  

Insbesondere die Ecke Alte Wallgasse/Benesisstraße muss attraktiver gestaltet werden.  

Hinsichtlich der Kosten könnten Einsparpotentiale erzielt werden, wenn rechtzeitig Kontakt zur 
Firma Rheinenergie aufgenommen wird. Nach derzeitigem Kenntnisstand beabsichtigt die 
vorgenannte Unternehmung ohnehin, in den nächsten Jahren umfangreiche Baumaßnahmen in 
der Ehrenstraße (Leitungsverlegung) durchzuführen.  

 

 

Klaus Hoffmann  Volker Görzel 

(Fraktionsvorsitzender) (stellv. Fraktionsvorsitzender) 

 


